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Pressemitteilung 

Aachener Versandhändler:  

Pionier bei Klima-neutralem Versand 

Das Aachener Versand-Unternehmen MVG führt ab 01. September 2008 als eines der 

ersten Unternehmen der Region Aachen/ Heinsberg den Klima-neutralen DHL-Versand 

„Go Green“ ein. Dies betrifft ca. 100.000 Pakete im Jahre, die von dem Aachener 

Handelsunternehmen verschickt werden. Alle CO2-Emissionen, die beim Versand der 

Waren entstehen, werden dabei durch Umweltschutz-Maßnahmen ausgeglichen. „Der 

Klimaschutz liegt uns besonders am Herzen“, sagt Geschäftsführer Dr. Stefan Breuer, „ 

denn Fairer Handel bedeutet auch Nachhaltigkeit – und da müssen wir hier in Deutschland 

anfangen!“ Seit 1998 versendet die MVG unter der Marke „Weltfairsand“ Produkte aus 

Fairem Handel und Bildungsmaterialien zum Thema Eine Welt. Weitere Infos finden Sie 

unter www.weltfairsand.de 

„Go Green“ – der Name ist Programm: Gegen einen kleinen Aufpreis pro Paket werden 

durch ein ISO-zertifiziertes Verfahren die CO2- Emissionen, deren Vermeidung nicht 

möglich oder wirtschaftlich unverhältnismäßig ist, ausgeglichen. Beispiele für Projekte, die 

zum Ausgleich dienen, sind Wiederaufforstungs-Projekte in Mittelamerika durch die 

finanzielle Unterstützung von Kleinbauern. Oder die Biogasanlage in Gundorf, bei der aus 

Methan Strom und Wärme gewonnen wird. Der Ausgleich erfolgt, indem zunächst die 

genaue Menge an CO2 ermittelt wird und dann nach den Vorgaben des Kyoto-Protokolls 

durch diese oder ähnliche Projekte entweder eingespart oder der Atmosphäre wieder 

entzogen werden. Die Ermittlung dieser CO2-Werte übernimmt DHL. Die Berechnung der 

Emissionen erfolgt in einem zertifizierten Verfahren nach ISO-Norm. Die Zertifizierung 

erfolgt durch das SGS (Société Générale de Surveillance), eine unabhängige 

Zertifizierungsgesellschaft aus der Schweiz, auf der Basis des Kyoto-Protokolls.  

Das Kyoto-Protokoll verpflichtet die europäischen Industriestaaten zur Verringerung von 

Treibhaus-Gasen. Den größten Anteil an den Treibhausgasen hat aufgrund seiner Menge in 

der Atmosphäre Kohlendioxid (CO2). Die Bundesrepublik hat sich im Jahre 2002 dazu 

verpflichtet, im Zeitraum 2008-2012 den Ausstoß dieser Gase um 8 % gegenüber dem 

Stand von 1990 zu verringern. Weiter Infos zum Kyoto-Protokoll finden Sie unter: 

www.bmu.de/klimaschutz 
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Aachen, 28. August 2008 


